
Problemstellung 
• Veränderte ökonomische Rahmenbedingungen

durch steigende Betriebs- und Futterkosten,

veränderte ökologische Voraussetzungen durch

den Klimawandel sowie die eine zunehmende

Vermehrung von Parasiten wie die Varroamilbe

üben zunehmend Druck auf hessische Imkereien

aus.

• Diese Herausforderungen erfordern die Entwick-

lung einer neuen zeit- und ressourcenschonende

Betriebsweise in der Imkerei.

Bienenstand mit Ablegern © A. Brandt 

Geplante Innovation und Zielsetzung 
• Ziele des Vorhabens sind Entwicklung und Optimierung einer auf hessische Imkereien

angepassten OG-Betriebsweise, die Erfassung ökonomischer Kennzahlen mit dem

Ziel, den Ressourceneinsatz effizienter zu gestalten sowie die Förderung von Erfah-

rungs– und Wissensaustausch der am Projekt teilnehmenden Praxisbetriebe und Er-

probung von neuen Betriebsweisen in der Imkerschaft.

• Die Zusammenführung mehrerer Komponenten mit gleichzeitiger wissenschaftlicher

Betrachtung ihrer Wirkung bieten einen besonders hohen Innovationsgehalt. Zu den

Komponenten gehören die frühere Ablegerbildung mit verdeckelten Brutwaben, der

Verzicht auf Drohnenschnitt und Winterbehandlung gegen Varroamilben sowie die

Rentabilitäts– und Ressourcenverbrauchsanalysen.
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Nachhaltige Imkerei 
Ressourcenschonend und effizient Imkern für eine 

nachhaltige Zukunft 

Durchführung 
• Mit dem Vergleich der innovativen OG–Betriebsweise mit bisherigen, individuellen

Betriebsweisen sollen erkennbare Unterschiede in der Wirksamkeit erfasst und evalu-

iert werden.

• Die in den verschiedenen imkerlichen Betriebsweisen aufgewendeten Material-, Zeit–

und Energieressourcen sowie Honig– und Wachserträge sollen detailliert erfasst und

betriebswirtschaftlich analysiert werden.

• Durch intensiven Austausch innerhalb der OG-Praxisbetriebe bzw. der OG mit der

hessischen Imkerschaft sollen eine gemeinschaftliche Lern– und Innovationskultur

gestärkt werden. Hierfür sind Vorträge und Ergebnisvorstellungen bei Lehrgängen,

Kursen und weiteren Veranstaltungen geplant. Zudem sollen in einem Citizen-

Science-Versuch gesammelte Daten in eine deutschlandweite Datenbank für Imkerei

Hg.: Hessischer Innovationsdienstleister, 2025 
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